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Die neue Via Apsyrtides:
Inselüberquerung auf historischen Pfaden

VON BRIGITTE BONDER

Die ersten Kilometer der heuti-
gen Etappe haben es in sich. Nach
dem Frühstück in der gemütlichen
„Pansion Tramuntana“ schultern
zwei Wanderer ihre prall gefüllten
Rucksäcke und folgen dem steini-
gen Pfad hinauf in die Berge. Einige
Schafe kreuzendenWegundblöken
neugierig, wenig weiter lädt auf ei-
ner großenWiese ein Labyrinth aus
groben Steinen zur Pause. Mittler-
weile steht die Sonne hoch am
Himmel und dieWanderermachen
sich rasch wieder auf denWeg. Die
Strecke führt zunächst durch schat-
tigeWälder, nagelneueHolzschilder
und die blau-weißen Symbole mit
dem roten Punkt der „Via Apsyr-
tides“ zeigen die Richtung zum
höchsten Gipfel der kroatischen
Insel Cres. Gut 600 Meter ragt der
Gorice aus der Adria auf, hier ist
die Landschaft karg und kilometer-
lange Steinmauern zeugen davon,
dass dieMenschen einst von Land-
wirtschaft und Schafzucht lebten.
Oben angekommen eröffnet sich
denWanderern dann ein herrlicher
Weitblick, der fast bis zumZiel ihrer
Mehrtageswanderung imSüdender
Nachbarinsel Lošinj reicht.
Die neue Route „Via Apsyrtides“

ist insgesamt149Kilometer langund
verbindet inder kroatischenRegion
Kvarner den Norden der Insel Cres
mit demSüdender Insel Lošinj.Der
offizielle Endpunkt befindet sich in
Radovan auf der noch weiter süd-
lich gelegenen Insel Ilovik.„Vorüber
zehn Jahren wanderte ich mit dem
Zelt über die beiden Inseln“, blickt
Dalibor Cvitkovic vom Tourismus-
verbandLošinj zurück.„Dabei hatte
ich die Idee zurVia Apsyrtides.“ Als
er zum Tourismusdirektor ernannt
wurde, setzte er seinenPlanum.Der
Name war schnell gefunden, denn
der Begriff stammt aus der Antike,
als die Inseln Cres und Lošinj grie-
chischen Legenden zufolge als Ap-
syrtides bezeichnet wurden. „Die
gesamteStrecke lässt sich ambesten
in elf Etappen absolvieren“, erzählt
der sportliche Kroate. „Es gibt aber
auch jedes Jahr ein großes Event,
bei dem Spitzensportler und Trail
Runner dieTour in etwa17Stunden
rennen. Das ist sehenswert.“
Die beidenWanderer lassen sich

mehr Zeit und machen sich am
nächsten Tag auf den Weg zur In-
selhauptstadt Cres. Hoch oben am
blauen Himmel gleiten einige der
seltengewordenenGänsegeier, links
und rechts desWegs wächst Salbei,
dermit seinembetörendenDuft un-
zählige Insekten anlockt.
Schon bald führt die Via Apsyrti-

desüber alte StraßenausNapoleons
Zeiten, dienie fertiggestelltwurden.
Mächtige Steinquaderpflasternden
historischenWeg, danngeht esüber
schmale Pfade durch Olivenhai-
ne nach Cres. Jetzt ist Zeit für eine
Pause. Bunte Häuser säumen den
kleinenHafen, in dem sich ein Res-
taurant ansnächste reiht.Nachdem
Mittagessen nehmen sich dieWan-
derer gleich noch die vierte Etappe
vor und spazieren weiter nach Va-
lun zum Bed & Breakfast Palac. „Es
kommen immermehrUrlauber zum
Wandern auf die Insel Cres“, weiß
Matea Preksavec, die hier seit zehn
JahrenZimmer vermietet.„Diebeste
Zeit dafür ist imSeptember,wennes
nichtmehr soheiß ist.“ Sie öffnet die
Tür zum Apartment und empfiehlt
noch schnell den Fisch vom Holz-
kohlegrill im Restaurant MaMaLu,
der jeden Tag vom Fischer Marko
frisch gefangen wird.

Drei Etappen später führt die Via
Apsyrtides im Fischerdorf Osor von
Cres nach Lošinj. Einst waren beide
Inselnhier verbunden, bis Seefahrer

vor vielen Jahrhunderten einen Ka-
nal anlegten. Heute trifft man sich
jeden Tag gegen 17 Uhr am Hafen,
wenndieDrehbrücke geöffnetwird

und Fischerboote, kleine Yachten
und Segler den schmalen Kanal
durchqueren. Kühle Drinks zum
Spektakel gibt esdirekt nebenanbei

der kleinenBardesCampingplatzes
„Preko Mosta“. Die beidenWande-
rer übernachten imMobilheimmit
Brückenblick und erklimmen am
nächsten Tag die Inselberge von
Lošinj. Waren an diesem Tag die
Höhenmeter die Herausforderung,
sind es bei der neunten Etappe die
schroffen Küstenfelsen.
Die Route führt mehrere Kilome-

ter direkt am Meer entlang, Trittsi-
cherheit ist hier gefragt. Doch die
Anstrengungwirdbelohnt, denndas
Ziel istmitMali Lošinj der schönste
Ort der gesamtenTour. Bunte Häu-
ser reihen sich rund umdas Hafen-
becken,Urlauber flanierenüberdie
blitzsaubere Promenade, von der
kleineAusflugsboote inSee stechen.
FürdiebeidenWanderer steht am

nächsten Tag die letzte Etappe an.
Über den Lungomare umrunden
sie die Halbinsel Cikat mit ihren
dichten Kiefernwäldern und wan-
dern auf dem immer einsamerwer-
denden Küstenweg gen Süden. Ein
kurzes Bad in einer winzigen Bucht
sorgt für Abkühlung, bevor der letz-
teAnstiegbevorsteht.DieWanderer
folgen dem steinigen Pfad über die
Berge der Inselmitte und ein letztes
Mal zeigendieblau-weißenSymbo-
lemit rotemPunktdenWegüberdie
Via Apsyrtides zu ihrem Ziel im Sü-
den der Insel Lošinj.

Mehrtägige Wanderungen liegen in diesem Jahr im Trend.
Allein auf weiter Flur sind Ausflügler auf der neuen Via Apsyrtides in der kroatischen Region Kvarner

Von der Via Apsyrtides eröffnen sichWanderern immerwieder herrlicheMeerblicke FOTOS: THOMAS SBIKOWSKI

Für einigeWegabschnitte solltenWanderer trittsicher sein

Region Kvarner
Die kroatische Region Kvarner ver-
bindet die Halbinsel Istrien imWes-
tenmit dem kroatischen Küsten-
land im Osten. Beliebte Reiseziele
sind die bekannten Inseln Krk, Rab,
Cres und Lošinj mit ihren hübschen
Fischerorten, Stränden, Wäldern
und einsamen Buchten.

Tourismusverband der Region
Kvarner
Nikole Tesle 2
HR - 51410 Opatija
www.kvarner.hr
Insel Cres
www.visitcres.hr
Insel Lošinj
www.visitlosinj.hr

Mehrtageswanderweg „Via Ap-
syrtides“
Die Via Apsyrtides ist 149 Kilometer
lang, insgesamt sind rund 4000
Höhenmeter zu absolvieren. Stre-
ckenbeschreibungen und Karten
findenWanderer unter
https://viaapsyrtides.hr/
Wer alle elf Etappen gehenmöchte,
sollte die Tour auch auf elf Tage
verteilen, denn für felsige Strecken-
abschnitte und längere Steigungen
wird oftmals mehr Zeit benötigt
als gedacht. Einsteiger suchen sich
einzelne Etappen aus und wandern
beispielsweise an einem Tag von
Cres nach Valun (Etappe 4) oder
vonMali Lošinj nach Veli Lošinj
(Etappe 10).

Übernachtungs-Tipps Für einzelne
Übernachtungen zwischen den
Etappen bieten sich private Unter-
künfte, kleine Hotels oder Mobilhei-
me auf Campingplätzen an. In der
Saison sollten alle Übernachtungen
derWanderung vorab gebucht
werden.

Ein guter Ausgangspunkt für die Via
Apsyrtides ist die Pansion Tramon-
tana in Beli im Norden der Insel

Cres. Die Unterkunft liegt direkt
amWanderweg, die Küche serviert
typisch kroatische Gerichte.
Pansion Tramontana
Beli 2
www.beli-tramontana.com

Wanderer sind im B&B Palac herz-
lich willkommen. Die Unterkunft
liegt direkt an der Promenade von
Valun, die Zimmer verfügen größ-
tenteils über Balkon undMeerblick.
B&B Palac Valun, Valun 15, 51557
Valun

In historischen Gemäuern nächtigen
Wanderer zentral mit Hafenblick
im hübschen Fischerort Mali Lošinj
in den
Mare Mare Suites
Riva lošinjskih kapetana 36
51550Mali Lošinj
www.mare-mare.com

Camping imMobilheimModern
ausgestattete Mobilheime bieten
verschiedene Campingplätze direkt
amMeer. Tipp: Im Vorfeld anfragen,
ob nur eine Übernachtungmöglich
ist.
Camping Slatina,
www.camp-slatina.com (nahe
Martinšcica), Camping PrekoMosta,
www.jazon.hr (in Osor)

Kvarner

INFO

Die Route verläuft durch die HafenstadtMali Lošinj

Via Apsyrtides (Kroatien)
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